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(Nr. 13808.) Verordnung zur Bekämpfung des Kartoffelkäfers. Vom 10. November 1932. 


Auf Grund des 8 30 des Feld⸗ und Forſtpolizeigeſetzes im Wortlaut der Bekanntmachung vom 
21. Januar 1926 (Geſetzſamml. S. 83) wird für den Umfang des Staatsgebiets folgendes verordnet: 


8 1. 

Es iſt verboten, den Kartoffelkäfer (Leptinotarsa decemlineata) in allen ſeinen Entwicklungs⸗ 
ſtadien in lebendem Zuſtande zu halten oder zu züchten, ihn anzukaufen, zu verkaufen oder Rechts⸗ 
geſchäfte anderer Art über ſeinen Erwerb anzubieten, zu vermitteln oder abzuſchließen, ihn zu 
befördern oder zu verſenden. 

8 2. 

Zuwiderhandlungen werden nach 8 30 des Feld⸗ und Forſtpolizeigeſetzes mit Geldſtrafe bis zu 
150 * oder mit Haft beſtraft, ſofern nicht ſchärfere Strafbeſtimmungen anzuwenden find. Die 
Vorſchriften über das Einziehen von Gegenſtänden bleiben unberührt. 


8 3. 


Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung in Kraft. 
Berlin, den 10. November 1932. 


Der Preußiſche Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 
Der Kommiſſar des Reichs. 
Frhr. von Braun. 


(Nr. 13809.) Zweite Verordnung über Anderungen in der Abgrenzung von Amtsgerichtsbezirken. Vom 
24. November 1932. 


Auf Grund des § 9 Abſ. 4 des Erſten Teiles der Zweiten Sparverordnung vom 23. Dezember 
1931 (Geſetzſamml. S. 293) wird verordnet, 


8 1. 
Zugelegt werden: 


I. im Kammergerichtsbezirk: 
1. aus dem Amtsgerichtsbezirke Berlin⸗Pankow die Landgemeinde Lobethal dem 
Amtsgerichte Bernau b. Berlin, 
2. aus dem Amtsgerichtsbezirke Calau die Landgemeinde Radensdorf b. Drebkau dem 
Amtsgerichte Senftenberg, 
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. aus dem Amtsgerichtsbezirke Königsberg N. M. die Landgemeinde Warnitz dem 


Amtsgerichte Neudamm, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Kremmen die Landgemeinde Leegebruch dem Amtsgericht 


Oranienburg, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Neuwedell die Landgemeinde Haſſendorf dem Amts⸗ 
gerichte Reetz, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Rathenow die Landgemeinden Bergerdamm und Pau- 


linenaue dem Amtsgerichte Nauen, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Soldin die Landgemeinden Berneuchen und Lindwerder 


dem Amtsgerichte Neudamm, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Storkow die Landgemeinde Braunsdorf dem Amts. 


gerichte Fürſtenwalde; 


II. im Oberlandesgerichtsbezirk Breslau: 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Bernſtadt die Landgemeinde Neu Ellguth dem Amts⸗ 


gericht Oels, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Bolkenhain die Landgemeinde Ruhbank dem Amts⸗ 


gerichte Landeshut, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Bunzlau die Landgemeinde Waldau dem Amtsgerichte 


Lauban, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Gnadenfeld die Landgemeinden Grötſch und Groß 


Nimsdorf dem Amtsgerichte Coſel und die Landgemeinden Dollendzin, Ehrenfeld, Habicht 
und Moſurau dem Amtsgerichte Ratibor, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Greiffenberg (Schleſ.) die Landgemeinde Birkicht 


dem Amtsgerichte Friedeberg a. Queis, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Groß Strehlitz die Landgemeinden Heine und Miſchline 


dem Amtsgerichte Guttentag, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Kreuzburg O. S. die Landgemeinden Goslau und 


Naſſadel dem Amtsgerichte Pitſchen, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Nimptſch die Landgemeinde Karſchau dem Amtsgerichte 


Strehlen, 


aus dem Amtsgerichtsbezirk Oels die Landgemeinde Schönau dem Amtsgerichte 


Bernſtadt, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Ratibor die Landgemeinde Ratſch dem Amtsgerichte 


Katſcher, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Roſenberg O. S. die Landgemeinde und der Gutsbezirk 


Thurſy dem Amtsgerichte Guttentag, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Strehlen die Landgemeinde Olbendorf dem Amtsgerichte 


Grottkau, 
aus dem Amtsgerichtsbezirke To ft die Landgemeinde Tatiſchau dem Amtsgerichte Gleiwitz, 


aus dem Amtsbezirk Ujeft die Landgemeinde Schironowitz, Anteil von Renard, dem 
Amtsgerichte Groß Strehlitz; 


III. im Oberlandesgerichtsbezirk Celle: 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Berſenbrück die Landgemeinde Hekeſe dem Amtsgerichte 


Fürſtenau, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Buxtehude die Landgemeinden Deinſte und Helmſte 


dem Amtsgerichte Stade, 
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„aus dem Amtsgerichtsbezirke Clausthal⸗Zellerfeld die Stadtgemeinde Bad Grund 


(Harz) und die Landgemeinde Riefensbeek⸗Kammſchlacken dem Amtsgericht Oſterode am 
Harz, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Hoya die Landgemeinden Aſendorf, Haendorf und Kuhlen⸗ 


kamp dem Amtsgerichte Bruchhauſen⸗Vilſen, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Lauenſtein die Landgemeinde Lübbrechtſen dem Amts⸗ 


gericht Alfeld und die Landgemeinden Deilmiſſen, Deinſen und Dunſen dem Amts⸗ 
gericht Elze, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Weſermünde⸗Lehe die Landgemeinde Wanhöden 


dem Amtsgerichte Dorum, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Zeven die Landgemeinde Karlshöfen dem Amtsgerichte 


Bremervörde; 


IV. im Oberlandesgerichtsbezirk Düſſeldorf: 
aus dem Amtsgerichtsbezirke Weſel die Stadtgemeinde Iſſelburg dem Amtsgerichte Rees; 


V. im Oberlandesgerichtsbezirk Frankfurt: 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Hadamar die Landgemeinde Niedertiefenbach dem Amts⸗ 


gerichte Runkel und die Landgemeinde Waldernbach dem Amtsgerichte Weilburg, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Rennerod die SEES Rückershauſen dem Amts⸗ 


Weiches Weilburg; 


# 


VI. im Oberlandesgerichtsbezirk Hamm: 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Herford die Landgemeinde Buſtedt dem Amtsgerichte 


Bünde, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Siegen die Landgemeinden Neunkirchen, Salchendorf 


(Amt Burbach) und Struthütten dem Amtsgerichte Burbach, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Warburg die Landgemeinde Weſtheim dem Amtsgerichte 


Marsberg, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Wiedenbrück die Landgemeinde Spexard dem Amts⸗ 
gerichte Gütersloh; 


VII. im Oberlandesgerichtsbezirk Kaſſel: 


aus dem Amtsgerichtsbezirk Arolſen die Landgemeinde Freienhagen dem Amtsgerichte 


Korbach, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Marburg a. d. Lahn die EN Wolfshauſen 


dem Amtsgerichte Fronhauſen, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirk Oberaula die Landgemeinde Rotterterode dem Amts⸗ 


gericht Hersfeld, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Sontra die Landgemeinden Bauhaus und Rautenhauſen 


dem Amtsgerichte Rotenburg a. F.; 


VIII. im Oberlandesgerichtsbezirk Kiel: 


. aus dem Amtsgerichtsbezirk Ahrensburg die Landgemeinde Timmerhorn dem Amts⸗ 


gerichte Bargteheide, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Bad Segeberg die Landgemeinde Tönningſtedt dem 


Amtsgerichte Bad Oldesloe, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Bordesholm die Landgemeinde Rendswühren dem 


Amtsgerichte Neumünſter; 
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IX. im Oberlandesgerichtsbezirk Königsberg: 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Bartenſtein die Landgemeinde Mollwitten dem Amts⸗ 


gerichte Preußiſch⸗Eylau, 8 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Biſchofſtein die Landgemeinden Plößen und Tornienen 


dem Amtsgerichte Rößel und die Landgemeinde Porwangen dem Amtsgerichte Seeburg, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Domnau die Landgemeinde Schwönau dem Amtsgerichte 


Friedland (Oſtpr.), 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Landsberg (Oſt pr.) die Landgemeinde Topprienen dem 


Amtsgerichte Preuß. ⸗Eylau, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Liebſtadt die Landgemeinde Goldbach dem Amtsgerichte 


Mohrungen, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Nikolaiken die Landgemeinden Rehfelde, Rudczanny 


und Wigrinnen dem Amtsgerichte Sensburg, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Rößel die Landgemeinden Banſen, Bergenthal und 


Krauſen dem Amtsgerichte Biſchofsburg, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Seeburg die Landgemeinde Begnitten dem Amtsgerichte 


Biſchofſtein, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Wehlau die Landgemeinden Groß Michelau, Nickelsdorf, 


Poppendorf und Sanditten dem Amtsgerichte Tapiau; 


X. im Oberlandesgerichtsbezirk Marienwerder: 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Preußiſch Friedland die Landgemeinde Krummen⸗ 


ſee dem Amtsgerichte Hammerſtein, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Roſenberg (Weftpr.) die Landgemeinde Mosgau dem 


Amtsgericht Deutſch Eylau; 


XI. im Oberlandesgerichtsbezirk Naumburg: 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Bad Lauchſtädt die Landgemeinde Holleben dem Amts⸗ 


gerichte Halle a. S., 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Bad Liebenwerda die Landgemeinden Biehla, Dreska, 


Hohenleipiſch und Kraupa dem Amtsgericht Elſterwerda, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirk Ellrich die Stadtgemeinde Benneckenſtein und die Land⸗ 


gemeinde Sorge dem Amtsgericht Ilfeld, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Genthin die Landgemeinden Böhne und Buckow dem 


Amtsgerichte Rathenow (Kammergerichtsbezirk), 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Gommern die Landgemeinden Flötz, Kämeritz und 


Walternienburg dem Amtsgerichte Barby, 


aus dem Amtsgerichtsbezirk Ilfeld die Landgemeinden Sülzhayn und Werna dem 


Amtsgericht Ellrich, die Landgemeinde Böſenrode dem Amtsgerichte Kelbra und die Land— 
gemeinden Krimderode, Leimbach, Petersdorf, Rüdigsdorf, Steigerthal und Urbach dem 
Amtsgerichte Nordhauſen, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Jerichow die Landgemeinden Göttlin, Grütz, Neue 


Schleuſe und Steckelsdorf dem Amtsgerichte Rathenow (Kammergerichtsbezirh), 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Merſeburg die Landgemeinden Burgſtaden, Ober Krieg⸗ 


ſtedt, Schadendorf und Unter Kriegſtedt dem Amtsgerichte Bad Lauchſtädt, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Nebra die Landgemeinde Golzen dem Amtsgerichte 


Freyburg a. U., 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Weißenſee die Landgemeinde Kutzleben dem Amts⸗ 
gerichte Bad Tennſtedt, 


11. 


15. 


16. 


15 


Preuß. Geſetzſammlung 1932, Nr. 63, ausgegeben am 25. 11. 32. 357 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Seehau ſen i. d. Altmark die Landgemeinden Dewitz 
und Dobbrun dem Amtsgericht Oſterburg; 


XII. im Oberlandesgerichtsbezirk Stettin: 


maus dem Amtsgerichtsbezirke Demmin die Landgemeinden Breeſt, Burow und Klem⸗ 


penow dem Amtsgerichte Treptow a. Tollenſe, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Falkenbur g die Landgemeinden Eichenberg und Hunds⸗ 


kopf dem Amtsgerichte Tempelburg, 


3. aus dem Amtsgerichtsbezirke Franzbur g die Landgemeinden Altenhagen und Velgaſt 


dem Amtsgerichte Barth, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Greifenha gen die Landgemeinden Buchholz, Jeſeritz 


und Mühlenbeck dem Amtsgericht Altdamm, die Landgemeinden Brenkenhofswalde, 
Karolinenhorſt, Kublank, Moritzfelde und Spaldingsfelde dem Amtsgerichte Stargard und 
die Landgemeinde Sydowsaue dem Amtsgerichte Stettin, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Greifswald die Landgemeinde Quilow dem Amts⸗ 


gericht Anklam, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Gollnow die Landgemeinde Birkenwerder dem Amts- 


gerichte Maſſow, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Loitz die Landgemeinden Noſſendorf, Seedorf und Wotenick 


dem Amtsgerichte Demmin, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Maſſo w die Landgemeinden Friedrichswalde und Hinzen⸗ 


dorf dem Amtsgerichte Stargard, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Naugard die Landgemeinde Matzdorf dem Amtsgerichte 


Maſſow, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Nörenberg die Landgemeinde Gabbert dem Amtsgerichte 


Kallies und die Landgemeinde Langenhagen dem Amtsgerichte Stargard, 


„aus dem Landgerichtsbezirke Paſewalk die Landgemeinde Hammer (Amt Ucker⸗ 


münde) dem Amtsgerichte Ückermünde, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Pollnow die Landgemeinde Pritzig dem Amtsgerichte 


Rummelsburg, 


. aus dem Amtsgerichtsbezirke Stargard die Landgemeinden Lübtow und Schöningen 


dem Amtsgerichte Pyritz, 


aus dem Amtsgerichtsbezirke Stettin die Landgemeinde Neuendorf dem Amtsgerichte 


Pölitz, 

aus dem Amtsgerichtsbezirke Tempelburg die Landgemeinden Alt Liepenfier, Leh⸗ 
maningen, Neu Liepenfier, Neu Wuhrow, Schmalzenthin, Schmidtenthin und Zemmin 
dem Amtsgerichte Bad Polzin, 

aus dem Amtsgerichtsbezirk Ückermünde die Landgemeinden Aſchersleben und 
Heinrichsruh dem Amtsgerichte Paſewalk, 

aus dem Amtsgerichtsbezirke Wolga ft die Landgemeinden Bünzow, Murchin, Salchow 
und Ziethen dem Amtsgericht Anklam. 


82. 


In Abänderung der Verordnung, betreffend die Abgrenzung der Amtsgerichtsbezirke Köln 
und Köln⸗Mülheim a. Rh., vom 14. Juli 1914 (Gefegfamml. S. 150) wird die Grenze zwiſchen 
den Bezirken der genannten Amtsgerichte innerhalb der Stadtgemeinde Köln wie folgt feſtgeſetzt: 

Die Grenze wird gebildet durch die Mitte des Rheins ſtromaufwärts bis zur Höhe der Buhne 
zwiſcher Stromkilometer 188,3 und 188,4, die Mittellinie dieſer Buhne, die nördliche Grenze der 
Parzelle Flur 112 Nr. 447/128, die nordweſtliche Grenze der Parzelle 744/127, die nordöſtliche 
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Grenze der Parzelle 743/127, die nordöſtliche und die ſüdöſtliche Grenze der Parzelle 742/57, die 
nordöſtliche, nordweſtliche und öſtliche Grenze der Parzelle 521/78, die östliche Grenze der 
Parzelle 648/83, die öſtliche Grenze der Parzelle 519/67, den Bahnkörper der Reichsbahn Köln⸗ 
Deutz—Köln⸗Mülheim a. Rh., die Kalk⸗Mülheimer Straße, die Grenzſtraße Grüner Weg), 
den am Bahndamm gelegenen Rand der Kaſernenſtraße, die Köln⸗Olpener Provinzialſtraße, die 
Frankfurter Straße und die militäriſche Ringſtraße bis zu dem Punkte, wo dieſe mit der Grenz⸗ 
linie der Bürgermeiſtereien Köln und Heumar zuſammentrifft. Der genannte Bahnkörper gehört 
zum Amtsgerichtsbezirk Köln. Soweit eine Straße als Grenze bezeichnet iſt, bildet ihre Mittellinie, 
ſoweit aber ein beſonderer Fahrdamm vorhanden iſt, ſeine Mittellinie die Grenze, jedoch mit der 
Maßgabe, daß der Grenzzug, wo Straßen zuſammenſtoßen, auch die Verlängerung der Mittellinien 
bis zum Schnittpunkt umfaßt. 


8 3. 
Dieſe Verordnung tritt am 1. Januar 1933 in Kraft. 


Berlin, den 24. November 1932. 


Der Preußiſche Juſtizminiſter. 
Der Kommiſſar des Reichs. 
Hölſcher. 


Hinweis auf nicht in der Geſetzſammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
(8 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 


Im Deutſchen Reichsanzeiger und Preußiſchen Staatsanzeiger Nr. 255 vom 29. Oktober 1932 
iſt eine viehſeuchenpolizeiliche Anordnung des Preußiſchen Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen und 
Forſten vom 24. Oktober 1932, betreffend die Ein- und Durchfuhr von Artiſtenhunden, veröffentlicht 
worden, die am 29. Oktober 1932 in Kraft getreten iſt. 


Berlin, den 17. November 1932. 


Preußiſches Miniſterium für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 
Der Kommiſſar des Reichs. 


Bekanntmachung. 
Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. September 1932 


über die Genehmigung der von der Generallandſchaftsdirektion der Pommerſchen Landſchaft 
am 4. Auguſt und 1. September 1932 beſchloſſenen Ergänzung der Landſchaftsordnung 


durch das Amtsblatt der Regierung in Stettin Nr. 39 S. 247, ausgegeben am 24. September 1932; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 7. September 1932 


über die Genehmigung einer Anderung der Satzung der Neuen Pommerſchen Landſchaft 
für den Kleingrundbeſitz 


durch das Amtsblatt der Regierung in Stettin Nr. 39 S. 248, ausgegeben am 24. September 1932; 
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3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 8. September 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Königsber r. für 
die Königsberger Trinkwaſſerverſorgung 5 . 


durch das Amtsblatt der Regierung in Königsberg Nr. 47 S. 321, ausgegeben am 29. Oktober 1932; 
4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. September 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an das Amt Meſchede für den Ausbau eines 
Weges von Stockhauſen nach Hirſchberg 
durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 42 S. 165, ausgegeben am 15. Oktober 1932; 


5. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 24. September 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Dortmund für die im 
Intereſſe des öffentlichen Straßenverkehrs notwendige Tieferlegung und Verſchwenkung 
der Eiſenbahnſtrecke Dortmund-Hörde und die Herſtellung der Eiſenbahnüberführungen 


durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 44 S. 174, ausgegeben am 29. Oktober 1932; 


6. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 1. Oktober 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Hannover-Braunſchweigiſche Strom⸗ 
verſorgungs⸗Aktiengeſellſchaft in Hannover für den Bau von Anlagen für die Leitung und 
Verteilung des elektriſchen Stromes in dem Kreiſe Fallingboſtel (jedoch ohne den bisherigen 
Kreis Soltau und ohne die Ortſchaften Walsrode und Schwarmſtedt), in einigen Land— 
gemeinden des Landkreiſes Celle und im Stadtkreis Lüneburg — ausgenommen Leitungen 
von mehr als 50 000 Volt und Kraftwerke und ſolche Schalt- und Umſpannſtationen, die 
über den Rahmen von Ortsſtationen hinausgehen — 


durch das Amtsblatt der Regierung in Lüneburg Nr. 43 S. 213, ausgegeben am 22. Oktober 1932; 


7. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 4. Oktober 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Landkreis Arnsberg für die Ver⸗ 
breiterung der Kreisſtraße Volkringhauſen- Balve 


durch das Amtsblatt der Regierung in Arnsberg Nr. 44 S. 174, ausgegeben am 29. Oktober 1932; 


8. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 19. Oktober 1932 


über die Genehmigung an die Köln- Bonner Eiſenbahnen-Aktiengeſellſchaft zur Weiter⸗ 
führung der Rheinuferbahn in Köln von der Trankgaſſe bis zur Boltenſternſtraße 


durch das Amtsblatt der Regierung in Köln Nr. 44 S. 185, ausgegeben am 29. Oktober 1932; 


9. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 19. Oktober 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Erle für den Straßenbau 
von Erle bis zur Provinzgrenze in Richtung Overbeck 


durch das Amtsblatt der Regierung in Münſter Nr. 44 S. 208, ausgegeben am 29. Oktober 1932; 


10. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 19. Oktober 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Provinzialverband der Rheinprovinz 
für die Verbreiterung der Brücke am Gelder Tor in Geldern 


durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 45 S. 455, ausgegeben am 5. November 1932; 


11. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 19. Oktober 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Nordweſtdeutſchen Kraftwerke, Aktien⸗ 
geſellſchaft in Hamburg, zum Bau einer 20 000 Volt-Leitung zwiſchen Moordorf und 
Norden und einer 60 000 Volt-Doppelleitung zwiſchen Loga und Emden in den Kreiſen 
Aurich, Leer und Norden — ausgenommen Kraftwerke oder ſolche Schalt--und Umſpann⸗ 
ſtationen, die über den Rahmen von Ortsſtationen hinausgehen — 


durch das Amtsblatt der Regierung in Aurich Nr. 46 S. 155, ausgegeben am 12. November 1932; 
12. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Oktober 1932 


über die Dauer der bereits früher genehmigten Faſſung des § 54 d der Neuen Satzungen 
der Landſchaft der Provinz Sachſen bis zum 31. Dezember 1936 


durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 46 S. 235, ausgegeben am 12. November 1932. 


Dr. Grunau, lol ten. str. 12% 
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13. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Oktober 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Mülheim a. d. Ruhr zur An⸗ | 
höhung und Erbreiterung des Saarn⸗Mintarder Deiches innerhalb der Gemarkung N 
Mülheim⸗Saarn i 
durch das Amtsblatt der Regierung in Düſſeldorf Nr. 46 S. 461, ausgegeben am 12.November 1932; | 


14. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 2. November 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Gemeinde Sauerwitz, Kr. Leobſchütz, für 
die Regulierung der Troja 
durch das Amtsblatt der Regierung in Oppeln Nr. 47 S. 305, ausgegeben am 19. November 1932. 


Herausgegeben vom Preußiſchen Staatsminiſterium. — Druck: i 2 
Verlags⸗Aktiengeſellſchaft Berlin. ee eee 
Verlag: R. von Decker's Verlag, G. Schenck, Berlin W. 9, Linkſtraße 35. (Poſtſcheckkonto Berlin 9059.) 


Den laufenden Bezug der Preußiſchen Geſetzſammlung vermitteln nur die Poſtanſtalten (Bezu eis 1,— 8 
einzelne Nummern und Jahrgänge (auch ältere) können unmittelbar vom Verlag und hd ben Suchende E 
Preis fir den achtſeitigen Bogen oder den Bogenteil 20 Rpf., bei größeren Beſtellungen 10—40 v. H. Preisermäßigung. 


